
 

RM Ottens informiert über den Antrag der CDU-Fraktion vom 14.09.2010 zur etwaigen 

Einführung einer Familienkarte und beantragt, die Verwaltung zu beauftragen, die 

Möglichkeit der Einführung einer einkommensunabhängigen Familienkarte für Kinder und 

Jugendliche unter 16 Jahren in der Stadt Schortens unter Kostengesichtspunkten zu prüfen. 

 

Nach kurzer Beratung beantragt RM Eggerichs die Vertagung der Beschlussfassung zu 

diesem Tagesordnungspunkt bis weitere Rahmenbedingungen im Zusammenhang mit dem 

anstehenden Gesetzesentwurf feststehen. 

 

Dieser Antrag wird mehrheitlich abgelehnt. 

 

Es ergeht mehrheitlich folgende Beschlussempfehlung:  


